
  
 

 
 
Anmeldung 

Bitte melden Sie sich schriftlich, per Fax oder 
online unter: www.ajs-bw.de 
verbindlich bis spätestens 9. Juni 2005 an.  
Teilnahmebeschränkung: 37 Personen 
 
 

Teilnahmegebühr 

40,00 € (inkl. Verpflegung) 
 

Bitte überweisen Sie die Teilnahmegebühr nach Erhalt der 
Bestätigung Ihrer Anmeldung unter Angabe des Stichwortes 
„Kontaktbörse“ und Ihres Namens auf folgendes Konto: 
 

Aktion Jugendschutz 
Landesarbeitsstelle Baden-Württemberg 
Bank für Sozialwirtschaft 
Konto-Nr. 870 1800 
BLZ 601 205 00 
 

Mit dem Erhalt der Anmeldebestätigung wird Ihre Teilnahme 
verpflichtend: Bei Absage bis zu zwei Wochen vor der 
Veranstaltung müssen wir Ihnen 20,00 € Verwaltungsgebühr in 
Rechnung stellen. Bei späteren Absagen und bei  
unabgemeldetem Nichterscheinen berechnen wir 
Ausfallgebühren bis zur Höhe der Teilnahmegebühr. 
 

Weitere Informationen 

Aktion Jugendschutz (ajs) 
Silvia Görlich 
Tel: 07 11/2 37 37 20 
E-Mail: goerlich@ajs-bw.de 

 Haus Birkach 
Grüninger Straße 25 
70599 Stuttgart 
Tel.: 0711/45 80 40 
 
Mit der Bahn:  
Hauptbahnhof Stuttgart mit der U5 bis Möhringen Bf, U3 bis Plieningen 
(Schleife), Stadtbus 65 bis Birkach, Friedhof. 
Mit dem Pkw: 
Autobahn A8 aus Richtung Ulm oder Karlsruhe:  
Ausfahrt Stuttgart-Flughafen, in Richtung Plieningen.  
Hauptstraße durch Plieningen bis zur Abzweigung  
Birkach. 

 
 

 
 
 
 

6. Kontakt- und Ideenbörse  
 
 

Date Rape 
 

Sexuelle Gewalt unter Jugendlichen 
 
 

Donnerstag, 23. Juni 2005 
 

Haus Birkach 
Stuttgart 

Neue Anschrift 
ab 01.06.2005: 
Jahnstraße 12 
70597 Stuttgart 



  
 

Die jährlich stattfindende Kontakt- und Ideenbörse bietet 
ein Forum für Multiplikator/innen, die mit Jungen arbeiten, 
um auf jungenspezifische Präventionsansätze aufmerksam 
zu machen und diese zur Diskussion zu stellen.  
 
Das diesjährige Treffen zum Thema „Date Rape“ greift 
neuere Untersuchungen zu Missbrauch und sexuellen 
Übergriffen unter Jugendlichen auf. Es geht um Kenntnisse 
und Vorurteile Jugendlicher über sexuelle Gewalt und um 
wirksame Präventionsansätze. Jugendliche haben zwar 
bestimmte Vorstellungen von sexuellen Verhaltensweisen 
und auch von Gefährdungssituationen. Untersuchungen 
belegen jedoch, dass sie Gefährdungen oft nicht realistisch 
einschätzen und von präventiv gedachten Programmen 
nicht nachhaltig genug erreicht werden.  
 
Im Rahmen der Kontakt- und Ideenbörse können eigene 
Projekte oder Praxisansätze vorgestellt und diskutiert 
werden. 
 
Die Kontakt- und Ideenbörse wird Fachleute, Informationen 
und Projekte zum Thema vorstellen. 
 

 
 

 
  9.00 Uhr  Begrüßung und Einführung 
  Bernhild Manske-Herlyn  
 
 
  9.30 Uhr  Brezelfrühstück 
 
 
10.00 Uhr  Date Rape – sexuelle Übergriffe 
  zwischen Jugendlichen 
  Referat und Diskussion 
  Renate Scheinberger-Olwig 
 
 
12.00 Uhr  Mittagessen und Pause 
 
 
14.00 Uhr  Projekt– und Ideenbörse 
 
 
15.00 Uhr  Workshops: 
  a) Konsequenzen für die Prävention 
      Renate Scheinberger-Olwig 
 
  b) Selbstbehauptung für Jungen  
      Kai Kabs 
 
 
17.00 Uhr      Tagungsende 

 

 

 
Zielgruppe  
Multiplikator/innen 
 
 
Seminarleitung 
 
Bernhild Manske-Herlyn 
Fachreferentin, Aktion Jugendschutz  
Baden-Württemberg, Stuttgart 
Tel. 07 11/2 37 37-13 

 
 

Referent/innen: 

 
Renate Scheinberger-Olwig 
Dipl.-Psychologin, Berlin 
 
 
Kai Kabs 
Dipl.-Sozialpädagoge 
Pfunzkerle e.V. Tübingen 
 

E-Mail: manske-herlyn@ajs-bw.de 
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